
 

Kath. Pfarrei St. Franziskus –Reinickendorf-Nord 

Gemeinderat St. Hildegard – St. Judas Thaddäus – St. Katharinen  
Sprecherteam Gemeinderat: Jutta Pacholleck-Seehafer, Michaela Hohensee, Lucia Ring 

Mail : sprecherteam.gemeinderat.st-hildegard@st-franziskus-berlin.de 
Senheimer Str. 35-37; 13465 Berlin   

Berlin, den 21.04.2024 

Seite 1 von 4  

Protokoll der 6. Sitzung vom 10.10.2023 in St. Hildegard 

Beginn: 19:33 Uhr  Ende: 21:20 Uhr 

Teilnehmerliste (fett gedruckt=anwesend) 
 
 

geborenes Mitglied: 

Frau L. Ring  
 

Vertreter des Kirchenvorstandes 

Herr N. Seitz  

 

Vertreter der Orte kirchlichen Lebens: 

Sr. M. Blanka – Schönstattzentrum 

Frau D. Kaschubowska – Kita St. Hildegard  

gewählte Mitglieder: 

Frau S. Berndt 
Herr M. Brohm 
Frau M. Hohensee 
Frau B. Jansen 
Frau J. Pacholleck-Seehafer 
Frau J. Scherrer 

berufene Mitglieder – mit Stimmrecht 

 

Oberministrantin Frau C.-M. J. - 
Jugendvertretung  

Herr V. Beichert  - Ort kirchl. Lebens  

Frau P. Litwiakow - Gemeindebüro 

GÄSTE:  Praktikantin (Gemeindereferentin) 

 
Häufig benutzte Abkürzungen: 

PR  Pfarreirat  EBO Erzbischöfliches Ordinariat  KITA Kindertagesstätte 
GR Gemeinderat  RKW Religiöse Kinderwoche  JuLeiCa Jugendleiter - Card 
KV Kirchenvorstand  HN Hohen Neuendorf  KaPlan Verwaltungssoftware der Pfarrei 

 

TOP 1 Sitzungseröffnung  

Frau Pacholleck-Seehafer begrüßt die Teilnehmer und Gäste und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

TOP 2 Genehmigung des Protokolls der 5. Sitzung vom 05.09.2023 und der heutigen  
 Tagesordnung 

Der Protokollentwurf der Sitzung vom 05.09.2023 wird mit einer Änderung angenommen: Frau 
Pacholleck-Seehafer berichte von Ihrer Reise nach Breslau, in der die Hl. Edith Stein tätig war. 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und kann veröffentlicht werden.  

Die Tagesordnung wird inhaltlich genehmigt, man einigt sich darauf, dass TOP 5 – „Vorstellung TEAM 
EHRENAMT“ vorgezogen wird und auch künftig die inhaltlichen Tagesordnungspunkte vor den 
Berichten und dem Rückblick behandelt werden sollen. 

TOP 5 Vorstellung TEAM Ehrenamt und „Hüter“ der Listen für Frohnau und HN finden 

Frau Litwiakow stellt in ihrer Präsentation die Veränderung des Ehrenamtes in den letzten Jahren dar, 
berichtet über die Entstehung und Arbeit des Sachausschusses „TEAM EHRENAMT“ und stellt die 
erstellte Liste vor, in der alle in der Pfarrei vorkommenden Aufgaben mit Beteiligung Ehrenamtlicher 
und die jeweiligen Ansprechpartner gelistet sind.  Für das Aktuell - Halten dieser Daten sind die sog. 
„Hüter der Listen“ verantwortlich – aus jeder Gemeinde sollte jemand benannt sein. Für Frohnau und 
Hohen Neuendorf macht es zurzeit Frau Litwiakow, will dies aber zukünftig in andere Hände legen, 
um sich konkreter um die Leitung des Sachausschusses kümmern zu können. 

Frau Litwiakow, die im Februar 2023 den vom EBO durchgeführten Basiskurs 
„Ehrenamtskoordination“ absolviert hat, bietet allen Gemeinderäten Unterstützung bei den Fragen 
rund um das Ehrenamt an.  

In der sich anschließenden Diskussion kommen folgende Aspekte bzw. Ideen zur Sprache: 

• Die Fülle ehrenamtlicher Tätigkeiten in der Pfarrei ist beeindruckend. 
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• Vielen Gemeinde- bzw. Pfarreimitgliedern ist dies in dieser Spannbreite nicht bekannt, es 

sollte ihnen in „kleinen Häppchen“ vorgestellt werden – über die Formen muss noch 

nachgedacht werden (Tag des Ehrenamtes …) 

• Der Sachausschuss plant eine „Serie“ über das Ehrenamt in den Pfarrnachrichten – Frau 

Litwiakow wird dazu Kontakt mit dem Redaktionsteam aufnehmen 

• Das Wort „Amt“ im Begriff „Ehrenamt“ könnte manche auch abschrecken, weil es so 

verpflichtend klingt – das gilt es zu bedenken; eine Alternative wäre der Begriff 

„Freiwilligenengagement 

Frau Litwiakow wird gebeten, zur Vorbereitung der ersten Sitzung in 2024 ein Exzerpt der Liste zu 
erstellen, in der nur Ehrenämter unserer drei Gemeinden erwähnt sind und diese Liste bis Ende des 
Jahres 2023 allen Mitgliedern des Gemeinderates vorab zukommen zu lassen. Dies kann zur 
Visualisierung möglicher dringender Bedarfe und als Grundlage weiterer konzeptioneller Schritte und 
deren Priorisierung dienen. 

TOP 3 Kurzer Rückblick 

Das Gemeindefest in St. Hildegard am 17.09.23 war sehr gelungen mit dem Open-Air-Gottesdienst 
und dem sich anschließenden Fest, viele haben mitgefeiert. Hervorgehoben wurde die nette 
Stimmung, es gab Rückmeldungen, dass es schön war, dass das Fest wieder an der Kirche gefeiert 
wurde. Die Vorbereitungen waren insgesamt sehr stressig, weil vieles neu zu bedenken war. Im 
nächsten Jahr soll jemand benannt werden, der sich ausschließlich um die Organisation des Open-Air-
Gottesdienstes kümmern soll. Das Vorbereitungsteam hat eine Aufgabenliste erstellt, die auch dem 
Gemeindebüro zur Ablage zur Verfügung und evtl. zur Ergänzung zur Verfügung gestellt werden soll. 
Das Geld, das beim Fest eingenommen wurde, wird nach Abzug der Kosten an den Förderverein St. 
Hildegard übergeben. 

Das Erntedankfest fand bei sehr gutem Wetter wie immer in St. Katharinen statt, besonders schön 
war es, dass so viele Familien mit ihren Kindern da waren. Beim Gottesdienst waren auch acht 
Ministranten, die aus St. Hildegard alles mitgebracht haben. Anschließend blieben die 
Gottesdienstbesucher noch zusammen. Für das leibliche Wohl war gut gesorgt. Für das nächste Mal 
wird darum gebeten, ein paar Sitzgelegenheiten für das Beisammensein stehen zu lassen. 

Der Ukraine-Treff war gut besucht, der nächste ist für den 6.11.2023 geplant. 

Am Friedensgebet in St. Hildegard am 5.10.2023 nahmen aufgrund des sich anschließendes 
Liturgieausschusses viele aus der ganzen Pfarrei teil. Die Rückmeldungen waren durchweg positiv. 

Die von der Katholischen Akademie beworbene Kirchenführung in St. Hildegard am 4.10.2023 durch 
Frau Hasenleder war sehr gut besucht, leider waren sehr wenige aus der eigenen Pfarrei dabei. Im 
Anschluss hat das Ehepaar Litwiakow noch in den Gemeindesaal eingeladen, wo nach einer kleinen 
Stärkung Herr Litwiakow noch aus der Chronik bzw. Geschichte von St. Hildegard berichtet hat. Für 
diese Veranstaltung wurde eigens eine kompakte Zusammenstellung der wichtigsten 
Kunstgegenstände in und um die Kirche erstellt, der jetzt auch im Innenraum der Kirche für alle 
Interessierten zur Verfügung steht.  

Das Kirchweihjubiläum in St. Martin am 8.10.2023 war sehr schön, zum Gottesdienst und Fest waren 
auch Mitglieder aus unseren gemeinden dabei und haben z.T. auch tatkräftig geholfen. 

TOP 4 Bericht aus Gruppen, Kreisen, Gremien 

Ministranten und Jugend: 

Seit 4.10.2023 läuft die Ausbildung der neuen Ministranten. Diese ist eingebettet in die vierzehntägig 
stattfindenden Ministrantenstunden mittwochs um 17:00 Uhr und eigens dafür um eine halbe Stunde 
verlängert wurde. Sie ist so gestaltet, dass auch die schon tätigen Ministranten mit üben, so dass es 
eine Art „Auffrischungskurs“ ist und die Stunde endet mit einer kleinen „Spiel- und Spaß – Einheit“. 
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Die Einführung der neuen Ministranten findet wie üblich in der Hl. Messe am 26.12.2023 (11:00 Uhr) 
in St. Hildegard statt. Dabei werden auch zwei Jugendliche aus dem Oberministrantenteam 
verabschiedet und zwei neue werden das Team verstärken. Einer dieser neuen Jugendlichen nimmt 
derzeit an einer Juleica-Schulung teil. 
Einige Ministranten aus St. Hildegard haben an der Ministrantenwallfahrt nach Alt-Buchhorst 
teilgenommen.  

Kirchenvorstand (KV):  

Es ging in den Sitzungen u.a. wieder um die Überführung der Kitas in den Zweckverband, zur 
Vertragsunterzeichnung ist es noch nicht gekommen. 
Offen ist immer noch die Auswertung der Datenlage rund um die Energiesparmaßnahmen im letzten 
Winter. 

Pfarreirat (PR): 

Frau Litwiakow hat über die Arbeit des Sachausschusses Ehrenamt berichtet. Der Satz „Ehrenamt soll 
Spaß machen“ blieb besonders hängen – da oft in den Sitzungen des Pfarreirates ein anderer 
Eindruck vorherrscht. Es wurde über den Brief des Erzbischofs an die Pfarreien wegen der 
notwendigen Einsparungen und den damit evtl. verbundenen Umwidmungen oder Verkäufen von 
Kirchen und anderen Immobilien gesprochen ohne konkrete Vorschläge. 

TOP 5  Verschiedenes 

• Die Termine der Gemeinderatssitzungen für 2024 werden wie folgt festgelegt und von Frau 

Litwiakow in KaPlan eingetragen sowie an Pfarreiratsvorstand und Pfarreibüro weitergeleitet: 

 Donnerstag 11.01.2024   Dienstag 09.07.2024 

 Dienstag 05.03.2024   Donnerstag 12.09.2024 

 Dienstag 21.05.2024   Dienstag 19.11.2024 

• Das Gemeindefest in St. Hildegard soll am 22.09.2024 gefeiert werden, Erntedank in Schildow 

am 29.09.2024. 

• Planungen für einen Neujahrsempfang müssen noch konkretisiert werden. Frau Litwiakow 

wird sich um die Getränkebestellungen kümmern.  

• Der Diözesankirchenmusiker Herr R. kümmert sich jetzt vorrangig um die Besetzung unsere 

unbesetzte stelle des Pfarreikirchenmusikers. Realistisch wird eine Besetzung aber erst im 

Herbst 2024 sein. Die meisten Kirchenmusiker sind in Anstellungen und müssen erst kündigen, 

beschleunigt wäre es evtl. auch schon im April/Mai möglich. Herr Rathmann hat heute ein 

Gespräch mit Pfr. Gwizdala dazu. Parallel laufen dazu weiterhin Überlegungen, in St. Hildegard 

ab und zu wieder zeitlich befristete Chorprojekte durchzuführen.  

• Frau J. und Herr U. aus der Gemeinde St. Katharinen beenden ihr ehrenamtliches Engagement 

als Gottesdienstbeauftragte. Sie werden bei nächster Gelegenheit verabschiedet. 

•  Der Gemeinderat spricht sich für die Fortführung der Wort-Gottes-Feiern in St. Hildegard 

jeweils am Vorabend des 2. und 4. Sonntag im Monat, allerdings bindet er diese Entscheidung 

an zwei Bedingungen: die Wort-Gottes-Feiern sind mit Kommunionausteilung und Diakon 

Greiner wird Ihnen vorstehen. Sollte sich eine dieser Rahmenbedingungen ändern, sollen 

wieder Vorabendmessen an allen Samstagen gefeiert werden. 

• Ein Gemeindemitglied, Herr H., hat sich beim Pastoralteam und bei Frau Scherrer beschwert, 

weil er sich wegen der Besetzung der Pfarrstelle schlecht informiert fühlte. Ganz 

nachvollziehbar ist dem Gemeinderat die Beschwerde nicht, da es in den Gottesdiensten 
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vermeldet wurde, und die Neubesetzung der Pfarrstelle auch im Internet rechtzeitig vor dem 

1.10. bekanntgeben wurde.  

TOP 7 Abschluss  

Planungen für die nächste Sitzung am 30.11.2023 um 19:30 Uhr in St. Hildegard: 
  Protokollführung:  Frau Hohensee (in Vertretung für Frau Litwiakow) 
  Geistliches Wort:   Frau Jansen 
 
Die Sitzung endet mit einem Lied und dem Segen.  
 

Offene Themen für kommende Sitzungen: 

• Pfarrnachrichten, Auflagenhöhe, Verteilung – wie weiter (Abwägen Nutzen/Kosten/Arbeit) 

• Kita: wie ist Anbindung an Gemeinde zu ermöglichen nach Überführung in den 

Zweckverband; wie kann Gemeinderat behilflich sein? 

• Gruppen der Gemeinden in loser Folge in Gemeinderat einladen (Informationsaustausch) 

• Ansprechpartner Ökumene finden; Ökumenische Kontakte pflegen bzw. weiterbeleben 

• Verhältnis zu den Nachbarn in Frohnau (Kaffeetrinken?) 

• Sachausschuss Ehrenamt: Verantwortliche für die Liste für Frohnau und Hohen Neuendorf 

finden 

• Energiesparmaßnahmen – langfristige Planungen 

• Neuzugezogenenflyer – Anpassung (Thema im Pfarreirat) monatlicher Versand bei uns  

• Angebote für Kirchenfernere entwickeln (z.B. Stammtisch…) 

• Sonntagscafé – Verlaufsbericht 

• Neuer Erstkommunionkurs 2023/2024 – Verlaufsbericht 

• Neue Tauffischregelung – Verlaufsbericht Anfang 2024 

• Kirchenmusik  

• Einsparmaßnahmen – Bedeutung des Ausgabenstopps für die Gemeinden 

 
 
 
   

Protokoll Sitzungsleitung  
gez. Priska Litwiakow gez. Jutta Pacholleck-Seehafer 
 
 
 
 


